
Die Geschichte einer Kindheit in den fünfziger Jah­

ren, eine ironisch-humorvolle, bisweilen bitter- 

lakonische Version der Parabel vom »verlorenen 

Sohn«, die Geschichte der vergeblichen Suche einer 

Familie nach ihrem Kind. 

»Traurig wie Nachsitzen, komisch wie überstandene 

Katastrophen und skurril wie das vergangene Leben.«

Verena Auffermann, Süddeutsche Zeitung
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